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Manuela Gerke im Kurz-Porträt 
 

Geboren: am 16. Oktober 1971 in 
Treuchtlingen 

Wohnort: Gunzenhausen 

Familienstand: verheiratet seit 
1995, eine Tochter 

 

Beruf: Datenverarbeitungskauffrau 

Hobbys: Pferde, Ponys, Familie, 
Freunde, Zahlen und Excel 

 

Im TV Gunzenhausen seit:  
1. Januar 2009 

Meine bisherigen Tätigkeiten im 
Verein:  

Seit Januar 2009 in der 
Geschäftsstelle tätig, seit 2021 
Geschäftsstellenleitung. 

Meine Tätigkeiten sind zu vielfältig, um sie hier alle aufzulisten. 

Neben der Mitgliederverwaltung, Übungsleiterabrechnung, Buchhaltung mache ich 
das, was gerade gemacht werden muss und stehe als Ansprechpartnerin für alle 
Fragen zum Verein und um den Verein herum für jeden zur Verfügung. 
 

 



Meine Ziele im TV:  

Alles immer pro Verein! 

Für Mitglieder und Übungsleiter immer ein offenes Ohr haben! 

 

Was ich mit auf den Weg geben möchte: 

Nur wenn ALLE mit Herzblut für den Verein an einem Strang ziehen, kann der Verein 
auch wachsen! 

 

 

 

Jahreshauptversammlung 2025 

Kürzlich fand unsere alljährliche Jahreshauptversammlung im TV Sportheim statt. 

Nach einleitenden Worten durch den 1. Vorstand Manuel Blenk wurde der TV durch 
den BTV, vertreten durch die stellvertretende Gauvorsitzende Sabine Biederbeck, als 
100. Gymwelt-Mitglied ausgezeichnet. 

 

Nach weiteren Grußworten durch Bürgermeister Karl-Heinz-Fitz und den 
stellvertretenden BLSV-Vorsitzenden Kai Fucker ließ Manuel Blenk das vergangene 
Jahr kurzweilig Revue passieren und hob die positive Entwicklung in allen Bereichen 
des Vereins hervor. 

Anschließend nahm Geschäftsführer Patrick Igert Bezug auf die steigenden 
Mitgliederzahlen und die neuen Strukturen im vereinseigenen KEEP it FIT Sportstudio. 

Kassier Matthias Menhorn rundete die Berichte mit der jährlichen Finanzübersicht ab, 
welche sich für den Verein ebenfalls als positiv darstellte. 



Es folgten Neuwahlen des Vorstands: 
Werner Weidinger führte durch den 
Wahlprozess, in dem der bisherige 
Vorstand für eine weitere Wahlperiode 
bestätigt wurde. Brunhilde Stingl wurde 
nach acht Jahren als Senioren-
sprecherin verabschiedet. Ihren Posten 
übernimmt nun Inge Karl. 

Vielen Dank an alle Anwesenden für die 
Teilnahme und ein noch größeres 
Dankeschön an alle Verantwortlichen, 
Übungsleiter, Sporttreibenden und 
Beschäftigten für die tolle Arbeit im 
Verein! 
 

 



 

  



Trikottag beim TV 

Wir sind der TV – ihr seid der TV! 

Natürlich haben auch wir beim bundesweiten Trikottag teilgenommen. Die Trikots des 
Heimatvereins sollten das zentrale Thema des Tages sein. 

 

Vielen Dank an alle, die sich zu unserem großen Gruppenbild für den Trikottag 2025 
auf dem TV-Sportplatz versammelt haben! 

 

 

 

 

Einradfahrer bei der Bayerischen Meisterschaft im Freestyle 

Bei schönstem Frühlingswetter fand in Waging am See die Bayerische Meisterschaft 
im Einrad Freestyle 2025 statt und die Gunzenhäuser Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen waren mit insgesamt acht Küren vertreten. 

In den letzten Wochen und Monaten hatten sich die Einradfahrer intensiv auf diese 
Tage vorbereitet. Die Küren mussten choreografiert, einstudiert und ausgestaltet 
werden. Einen großen Anteil hatten dabei die engagierten Trainerinnen Maria Lenk, 
Rebecca Salomon, Susanne Reisnecker sowie Felicia und Mira Hüttinger, die dem 
Team stets mit viel Expertise, Erfahrung und Herzblut zur Seite standen. 

Den Auftakt machten am Samstag Anna Lehner und Caroline Riedel mit ihrer Paarkür 
„Shining hearts“. Die beiden Freundinnen hatten dafür Musik aus dem Film „Alles steht 
Kopf“ ausgewählt und zeigten dem Publikum einen gelungenen Durchlauf ihrer Kür. In 
einem sehr großen Teilnehmerfeld von 18 Paaren der Altersklasse U15 erreichten sie 
den 16. Platz. 



Ebenfalls in dieser 
Wettkampfklasse 
präsentierten Flora 
Buechler und Raffael 
Körber als „Ronja und 
Birk“ eine vom Film 
„Ronja Räubertochter“ 
inspirierte Kür. Sie 
überzeugten dabei mit 
ihrer originellen und 
energievollen 
Interpretation, sowie 
guten Tricks, und 
wurden mit dem 
sechsten Platz belohnt. 

In der Altersklasse U17 
zeigten Mira Hüttinger 
und Smilla Engelhardt 
auf hohem technischen Niveau ihre Paarkür „Flying Home“. Die beiden erfahrenen 
Sportlerinnen konnten durch ihre ausdrucksstarke Darbietung sieben Paare hinter sich 
lassen und erreichten einen guten 4. Platz. 

Mira Hüttinger präsentierte außerdem ihre 
Einzelkür „Dream of Samba“ in der Klasse U15. 
Mit ihrem großen technischen Anspruch und 
einer beeindruckenden Präsentation konnte die 
Vierzehnjährige bei der Jury punkten. Sie ließ am 
Ende 14 Konkurrentinnen hinter sich, sicherte 
sich verdient den dritten Platz und schaffte es 
bereits zum zweiten Mal in ihrer jungen Karriere 
in ein Meisterschaftsfinale. Gleichzeitig konnte 
sie sich damit für die Süddeutsche Meisterschaft 
im Oktober qualifizieren. Im Juniorexpert-Finale 
am Sonntag belegte sie Platz sechs. 

Am Sonntag standen in Waging auch die 
Einzelküren der männlichen Teilnehmer auf dem 
Programm. Benjamin Wenk, der es in der letzten 
Saison bis zur deutschen Meisterschaft nach 
Hamburg geschafft hatte, präsentierte seine 
neue Kür „Wall-E“ und wurde für seine 
gelungene Darbietung mit dem 2. Platz belohnt. 
Der Elfjährige ist damit bayerischer Junioren-
Vizemeister und darf seine Kür erneut auf der 
Süddeutschen Meisterschaft zeigen. 

Danach ging Robin Körber mit „Totoro“ an den Start. Souverän zeigte er einen nahezu 
fehlerfreien Durchgang seiner ersten Einzelkür und erreichte damit den 4. Platz - 
ebenfalls verbunden mit einer Qualifikation für die Süddeutsche Meisterschaft. 



Ab Sonntagmittag wurde es sehr voll in der Bergader Sportarena, denn die 
Gruppenküren standen auf dem Programm. Auch Gunzenhausen war mit einer 
Kleingruppe und einer Großgruppe vertreten. 

In der Expertklasse starteten Susanne Reisnecker, Maria Lenk, Emma Stark, Smilla 
Engelhardt, Mira Hüttinger und Felicia Hüttinger mit der Kleingruppenkür „The Tale of 
Robin Hood“ und zeigten sich als ernstzunehmende Konkurrenz in einer der 
anspruchsvollsten Klassen des Einradsports. Inspiriert vom gleichnamigen Film 
zeigten die Teilnehmerinnen eine künstlerisch ausgestaltetete Choreografie, die von 
allen Seiten viel Bewunderung einheimste. Knapp am Podest vorbei belegten sie den 
4. Platz. 

Den krönenden 
Abschluss bildete die 
U15-Großgruppe des 
Vereins. Die 
Gunzenhäuser Fahrer, 
die in den letzten Jahren 
schon als Gespenster und 
Rentiere überzeugen 
konnten, hatten mit ihrer 
Kür „Hexentanz“ wieder 
eine hochwertige 
Choreographie mit vielen 
kreativen Elementen 
einstudiert. Auf der 
Wettkampffläche standen 
für diesen Wettkampf 
Mira Hüttinger, Benjamin 
Wenk, Mara Wenk, Flora 
Buechler, Anna Lehner, 
Caroline Riedel, Johanna 
Roth, Milena Ditz, Sofie 
Reichhardt, Isabella 
Schmidt, Klara Dollhopf 
und Jasmin Krippner. Am Abend bei der Siegerehrung war der Jubel im gesamten 
Team groß, denn die Gruppe sicherte sich zum dritten Mal in Folge den ersten Platz 
und darf sich damit erneut Bayerischer Juniorenmeister der Großgruppe nennen, 
natürlich inklusive dem Startrecht für die Süddeutsche Meisterschaft. 

Damit wurde nicht nur die intensive Vorbereitung, sondern auch der gute Teamgeist 
belohnt. Auf und neben der Wettkampffläche war der Zusammenhalt der 
Gunzenhäuser Gruppe deutlich zu spüren. Und im Herbst geht es weiter: Auf der 
Süddeutschen Meisterschaft in Illertissen wird Gunzenhausen mit vier Küren vertreten 
sein. Die Vorfreude ist jetzt schon groß! 

Wer selbst Lust hat, das Einradfahren auszuprobieren oder ins Freestyle Training 
einzusteigen, ist jederzeit herzlich willkommen. Der TV 1860 freut sich über neue 
Gesichter, ob Anfänger oder mit Erfahrung. Infos finden Sie auf der Homepage des TV 
1860 Gunzenhausen: www.tv1860-gunzenhausen.de  



 

 

 



BLSV Ausbildung beim TV 
 

In den Osterferien hat bei uns in Gunzenhausen eine zweiwöchige Ausbildung Kinder 
und Jugendliche stattgefunden. Aus unserem Verein haben sechs der 
Teilnehmerinnen die Ausbildung erfolgreich abgeschlossen. Wir gratulieren zur 
bestandenen Prüfung. 

Die theoretischen und praxisbezogene Inhalte des Kindersports wurden in der 
ganztägigen Ausbildung den Teilnehmern vermittelt, abschließend berichteten die 
stolzen C-Lizenzinhaber: „Es war sehr anstrengend, aber schön!“   

Aktuell sind wir dabei, die motivierten Übungsleiter in die Kursleitung einzubeziehen. 

Zwei der Absolventinnen haben vom Lernen immer noch nicht genug, sie werden die 
anstehende Rehasport-Grundausbildung im Herbst bei uns in Gunzenhausen 
absolvieren.  
 

 
 

Auf dem Foto zu sehen sind unsere sechs Übungsleiterinnen mit unserem 
1. Vorsitzenden Manuel Blenk (von links): Smila Engelhardt, Felicia Hüttinger, Sophia 
Reulein, Verena Scheda, Kathrin Hahn, Gesine Ebert. 

  



Neues aus der Leichtathletik-Abteilung 
 

Noch dominieren die Straßenläufe, die Saison auf der Laufbahn hat aber auch schon 
begonnen.  

Julian Auernheimer, der „Nachwuchsläufer“ (AK M30) aus Alesheim, lief zur 
Vorbereitung auf seinen ersten Halbmarathonlauf einige kürzere Distanzen. Beim 
„Kraichauf-Bau-Run" die 10 Kilometer in 50:04 Minuten, den „Obersontheimer 
Osterlauf“ bewältigte er in 51:17 Minuten und den 10-Kilometer-Lauf im Gailachtal in 
49:57 Minuten. Und dann war es so weit, der „Ipf-Ries-Halbmarathon“ stand auf dem 
Programm. In 1:57,45 Stunden schaffte er sein selbst gestecktes Ziel von 2:00 
Stunden. Glückwunsch! 

Bei der LO-offenen Bahneröffnung in 
Röthenbach/Pegnitz waren mit Jürgen Friedrich (AK 
M65) und Colin Franz (U18) zwei TV-Athleten am Start. 
Erfreulich, dass sich mit Jürgen, ein früherer 
erfolgreicher Langstreckler bzw. Triathlet, wieder in den 
Wettkampfsport zurückgemeldet hat – diesmal aber auf 
der Laufbahn. Seit April 2025 genießt er das 
Rentnerdasein und hat natürlich mehr Zeit zum Training. 
3:21,45 Minuten über die 800 Meter können sich zum 
Einstand in die Laufsaison sehen lassen. Sein nächstes 
Ziel sind die Bayerischen Seniorenmmeisterschaften 
Anfang Juli in Regensburg. 

Colin Franz ging über die Stadionrunde an den Start. 
Einen 400-Meter-Lauf muss man mit Respekt in Angriff 
nahmen, und das tat er auch. Mit einer Zeit von 58,78 
Sekunden kann er mehr als zufrieden sein. Er und sein 

Betreuer sind immer noch auf der Suche nach seiner Idealstrecke. Langsprint, 
Mittelstrecke oder Langstrecke, wo hat er das größte Potenzial? Die Zukunft wird es 
zeigen. 

Am Sonntag, 18. Mai, fand in Ansbach der 
Citylauf statt. Beim Sparkassenlauf über 10 
Kilometer war der TV-Neuzugang Holger Kreß 
am Start. Das intensive Bahntraining mit den 
Kollegen am TV-Platz macht sich bemerkbar. 

In 41:09 Minuten belegte er in seiner 
Altersklasse M45 einen respektablen 4. Platz 
(Gesamtwertung Platz 34). Wir dürfen alle 
gespannt sein, wann er auf der Laufbahn 
seinen ersten Wettkampf absolviert.  

 

 

  



Gunzenhäuser Schwimmer in Eichstätt erfolgreich 
 

Beim 16. Internationalen Eichstätter Jahrgangs- und Mastersschwimmen waren zehn 
Schwimmerinnen und Schwimmer um die Trainer Linda Seurich, Kathrin Scherer und 
Jette Schönwald zusammen mit Ádám Koi aus der Mastersgruppe am Start und 
konnten erfolgreich in den Kampf um die Medaillen eingreifen. Als Kampfrichterin fuhr 
Katja Rüger mit. 
 

 
 

Insgesamt traten 235 Aktive aus 23 Vereinen in 39 Wettkämpfen gegeneinander an. 
Das ergab in Summe 1028 Einzelstarts und sechs Staffeln. Zum Glück schien um 
8 Uhr am Morgen die Sonne, denn bei zapfigen 8 Grad Lufttemperatur im Inselbad in 
Eichstätt kostete es unsere Schwimmer schon etwas Überwindung, sich ins 24 Grad 
kühle Freibadwasser zu stürzen und sich einzuschwimmen.  

Trotz des nicht optimalen Wetters konnten sich fünf unserer zehn Wettkämpfer über 
Podiumsplätze freuen. Die Mädels gingen diesmal leider ganz ohne Medaillen aus, 
verpassten aber zum Teil nur knapp das Siegertreppchen. 
 
Ádam Koi (Altersklasse 40, Männer) freute sich am Ende über viermal Gold. Er 
konzentrierte sich dieses Mal auf die Disziplin Rücken und schwamm alle drei Strecken 
(50m, 100m und 200m). Zusätzlich trat er noch über 200m Freistil an und siegte auch 
hier. 
 
Ebenfalls über vier Podiumsplätze konnte sich der Jüngste unserer Wettkämpfer 
freuen. Jonathan Schönwald (Jahrgang 2017) stand bei vier Einzelstarts viermal auf 
dem Podest. Er wurde Zweiter über 50 Meter Brust und jeweils Dritter über 50 und 100 
Meter Rücken sowie 50 Meter Freistil. 
 
Maximilian Ghinea (Jahrgang 2013) trat dreimal an und stieg auch dreimal auf das 
Podest. Er holte sich zweimal Silber und einmal die Bronzemedaille. Über 50 Meter 
Freistil und 100 Meter Brust schlug er jeweils als Zweiter an. Über 50 Meter Brust 



schwamm sich sein Teamkollege Ferdinand Scherer (Jahrgang 2013) auf den zweiten 
Platz und verdrängte Maximilian auf den dritten Platz. 
 

 
 

Letzter im Bunde, der sich ebenfalls über eine Silbermedaille freuen konnte, war 
Lennard Müller (Jahrgang 2015). Erstmals ist er in der Disziplin 100 Meter Brust 
angetreten und wurde sogleich mit einer Medaille belohnt.  

 
Der Wechsel vom Hallenbad ins Freibad ist immer eine große Umstellung. Nicht nur 
die Temperaturen inner- und außerhalb des Beckens sind gewöhnungsbedürftig, 
sondern auch die Größe des Beckens, denn auch konditionell ist es eine Umstellung 
vom 25 auf 50 Meter. Aber sind wir im vergangenen Jahr aus Eichstätt noch völlig 
ohne Medaillen nach Hause gefahren, folglich können wir in diesem Jahr sehr stolz 
auf unsere Wettkämpfer sein. 13 Medaillen, keine Einzeldisqualifizierungen! 

Mit jeder Wettkampfteilnahme bestätigen sich die Kinder selbst. Genau deshalb 
trainieren sie. So können sie sich beweisen, dass sich ihr Training auszahlt. 

Die Ergebnisse im Einzelnen 

50m Brust 

Jahrgang 2017: Schönwald, 
Jonathan (1:01,43); Jahrgang 2016: 
Gruber, Carolina (0:59,63); 
Scherer, Jonathan (1:03,98); 
Jahrgang 2015: Ghinea, Andrea-
Sofia (0:56,99); Müller, Lennard 
(1:00,18); Jahrgang 2014: Ruthe, 
Joshua (0:54,17); Jahrgang 2013: 
Ghinea, Maximilian (0:54,32); 
Rüger, Chiara (0:55,79); Scherer, 
Ferdinand (0:49,33). 

100m Brust 

Jahrgang 2015: Ghinea, Andrea-
Sofia (2:06,46); Müller, Lennard 
(2:06,96); Jahrgang 2014: Ruthe, 



Joshua (1:58,33); Jahrgang 2013: Ghinea, Maximilian (1:55,92); Rüger, Chiara 
(2:09,12). 

50m FREISTIL 

Jahrgang 2017: Schönwald, Jonathan (1:03,73); Jahrgang 2015: Ghinea, Andrea-
Sofia (0:53,91); Müller, Lennard (0:57,34); Jahrgang 2014: Ruthe, Joshua (0:48,03); 
Jahrgang 2013: Ghinea, Maximilian (0:51,75); Rüger, Chiara (0:56,45). 

200m FREISTIL 

Masters, AK 40: Koi, Ádám (2:26,76). 

50m RÜCKEN 

Jahrgang 2017: Schönwald, Jonathan (1:03,28); Masters, AK 40: Koi, Ádám 
(0:34,95). 

 

 

100m RÜCKEN 

Jahrgang 2017: Schönwald, Jonathan (2:19,40); Masters, AK 40: Koi, Ádám 
(1:15,40). 

200m RÜCKEN 

Masters, AK 40: Koi, Ádám (2:49,89). 

 

 

  



BLSV schreibt den Sportpreis Mittelfranken 2025 aus 
 

Es ist wieder soweit – der Sportpreis Mittelfranken geht in die 15. Runde.  

„Dieser Preis würdigt diejenigen, die sich mit Herzblut und Schweiß für den Sport in 
unserer Region einsetzen. Vom schnellsten Sprinter bis zur kreativsten 
Vereinsvorständin – wir wollen Eure Geschichten hören! Zeigt uns, was Euch antreibt 
und wie ihr den Sport in Mittelfranken voranbringt“, teilt der BLSV in seiner 
Ausschreibung mit, „der BLSV-Sportbezirk Mittelfranken und der Mittelfränkische 
Schützenbund freuen sich auf jede einzelne Story und darauf, Euch am Galaabend zu 
feiern. 

Mit dem Preis werden Personen und Institutionen, die sich um den Sport und dessen 
Entwicklung verdient gemacht haben, ausgezeichnet. 

 

Der Sportpreis Mittelfranken 2025 wird in folgenden Kategorien verliehen: 

1. Personen und Institutionen 

2. Sportliche Leistungen 

3. Sportprojekte 

4. Herausragende Verdienste rund um den Sport 

 

Die Ausschreibungsfrist läuft seit dem 1. Mai und noch bis zum 15. Juni. 

 

Alle Informationen auf der Homepage des BLSV Mittelfranken. 

https://www.blsv.de/startseite/ueber-uns/bezirk-mittelfranken/sportpreis-mittelfranken/ 

 

Die Preisträger werden von einer Jury ausgewählt.  

Dank eines einstimmigen Beschlusses des politischen Bezirks Mittelfranken ist die 
Auszeichnung seit dem Jahr 2013 mit einem Gesamtpreisgeld von 5000 Euro dotiert. 

Der BLSV-Sportbezirk Mittelfranken und der Mittelfränkische Schützenbund bedanken 
sich ganz besonders beim politischen Bezirk Mittelfranken, an der Spitze 
Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster, für die Unterstützung und Begleitung dieser 
Auszeichnung. 

Die Organisatoren freuen sich auf zahlreiche Bewerbungen. Im Juli wählt die Jury aus 
allen Einsendungen die Preisträger aus. Die Preisverleihung findet am Mittwoch, 
12. November, in Triesdorf statt. 

 

  



Bürgerfest 2025 
 

Liebe Übungs- und Abteilungsleiter, liebe TV‘ler, 

vom 4. bis zum 6. Juli findet in diesem Jahr das Bürgerfest in Gunzenhausen statt. Wie 
jedes Jahr wollen wir als größter Verein des Landkreises natürlich wieder mit dabei 
sein und streben erneut einen gemeinsamen Stand mit unseren Kooperationspartnern 
vom FC Aha und dem Deutschen Alpenverein an. 

Anders als in der Vergangenheit wollen wir dieses Jahr allerdings keinen 
Verkaufsstand anbieten, sondern eher einen Infostand, an dem sich Interessierte über 
das vielfältige Angebot des TV informieren können. 

Und hier kommt ihr mit ins Spiel: Unser Wunsch wäre es, wenn sich Übungsleiter aus 
möglichst vielen Abteilungen dazu bereit erklären würden, gewisse Schichten an 
diesem Wochenende zu übernehmen (je mehr Teilnehmer, desto kürzer die 
Schichten) und so über den TV und gerne auch im Speziellen über die eigene 
Abteilung zu informieren und (im Optimalfall) neue TV-Mitglieder generieren. Dies 
kann z.B. über Abteilungsflyer oder – noch besser – durch die eigens vorgelebte 
Leidenschaft für den Sport sein. 

Der Verkaufsstand in der Vergangenheit war immer mit hohem Aufwand für einzelne 
Personen, die sich zum Dienst bereit erklärt hatten, verbunden. Viel Ertrag sprang 
dabei für den Verein aber leider nicht heraus. Deshalb wollen wir es dieses Jahr anders 
machen - ganz im Sinne des Vereins: GEMEINSAM! 

Lasst uns dieses Projekt auf möglichst viele Schultern verteilen und gemeinschaftlich 
anpacken, damit wir unseren Verein würdevoll repräsentieren können! 

Für Ideen und Anregungen sind wir immer offen. 

Meldet euch bitte in der Geschäftsstelle (info@tv1860-gunzenhausen.de oder 
09831/8210), wenn ihr Teil unseres gemeinsamen Projekts sein wollt! 

 

 

 

 

Kontakt zum TV 1860 Gunzenhausen 

 

TV Gunzenhausen, Otto-Dietrich Straße 3, 91710 Gunzenhausen 

Telefon: 09831/8210, Fax: 09831/610450, E-Mail: info@tv1860-gunzenhausen.de 

Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr sowie Mittwoch 
von 15 bis 18 Uhr. 

Aktuelle Meldungen, Termine und die zahlreichen Kursangebote unter 
www.tv1860-gunzenhausen.de, bei Facebook und Instagram oder auf den 
Internetseiten der Abteilungen 


